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Nachhaltigkeit und künstliche Intelligenz: Das
irrationale (autonome) Subjekt sitzt mit am Tisch
Ende 2019 proklamierte die Europäische Kommission im Rahmen ihres neuen europäischen Green Deals 
eine sogenannte duale Transformation und betonte, dass die Bemühungen zur Dekarbonisierung und 
Digitalisierung Europas Hand in Hand gehen müssen. Doch was machen Dekarbonisierung und 
Digitalisierung mit dem autonomen Subjekt? Eine Reihe an Autor*innen diagnostizieren, dass das autonome 
Subjekt, im kantischen Sinne als vernünftig verstanden, seine beste Zeit hinter sich hat oder gar 
anachronistisch ist. Ein tatsächlich vernünftiges autonomes Subjekt war jedoch, so Sarah Kessler, von jeher 
eine Schimäre – deshalb ist auch die Diagnose des Anachronistischwerdens fehlgeleitet. In ihrem Beitrag 
geht Kessler der Verbindung aus künstlicher Intelligenz und der Bestrebung nach sozial-ökologischer 
Nachhaltigkeit nach und versucht dabei, ein realistisches Subjektverständnis anzubieten.

 

Dr. Sarah Kessler ist Sozialwissenschaftlerin am Institut für Gesellschaftswandel und Nachhaltigkeit der 
Wirtschaftsuniversität Wien. Sie promovierte in der Anthropogeographie an der Ludwig-Maximilians-
Universität (LMU) München und arbeitet zu Themen aus den Bereichen Umweltsoziologie, 
Nachhaltigkeitsforschung, Sozialtheorie, sozialer Wandel und soziale Bewegungen. Derzeit beschäftigt sie 
sich zudem vor allem mit den gesellschaftlichen Auswirkungen von künstlicher Intelligenz und deren 
Interrelation mit Nachhaltigkeitsfragen. Im März 2024 ist ihr Buch Competing Climate Cultures in Germany 
bei transcript erschienen.

 

Dieser Artikel steht nur in der Kaufversion der Zeitschrift vorgänge zur Verfügung. Sie können das Heft 
hier im Online-Shop der Humanistischen Union erwerben: die Druckausgabe für 28.- € zzgl. Versand, die 
PDF-/Online-Version für 10.- €.
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